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Niddataler
Bestattungsinstitut
Pietät Thorsten Winter

Telefon  (0 60 34) 93 86 21

Tag
&

Nacht

Tel.: 06039 484994 • info@boxenstop.com • Industriestraße 16 • 61148 Karben

IHRE ENERGIEBERATER

06035 9179700
Kosten senken · Umwelt schonen · Förderung nutzen

weil wir es können!

MESSE WETTERAU – 

WIR SIND DA!

Vom 12. bis 14.6.2026

Stadthalle Friedberg 

Stand H16

Verbindung aus Leidenscha� 
Ihr Immobilienmakler im Rhein-Main-Gebiet

Fritzel Immobilien GmbH
Altenstädter Straße 23
61197 Florstadt
E-Mail: info@fritzel-immo.de
www.fritzel-immo.de

Tel.: 06035 9171227

Kostenlose Bewertung von Immobilien • Vermietung • Verkauf

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10 · 61194 Niddatal · Telefon: 06034 6178
Auf der Kaut 8 · 61206 Wöllstadt · Mobil: 0177 7010114

E-Mail: info@baudekoration-dolezal.de

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Weedgasse 20
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach

Es gibt angeblich kein 
schlechtes Wetter, sondern 
nur falsche Kleidung. Schön 
gesagt. Vermutlich von je-
mandem, der im Mai freiwillig 
mit Funktionsjacke und wet-
terfester Outdoorhose durch 
den Regen spaziert ist, wäh-
rend der Rest der Republik 
morgens heimlich wieder die 
Heizung eingeschaltet hat.
Dabei hatte alles so gut an-
gefangen: Schnee im Winter, 
Sonne im März bis weit in den 

April hinein, erste 
Grillabende, Bier-
gärten voller Op-
timisten. Die Ba-
dehose war längst 
ausgepackt, Son-
nencreme stand 
bereit – und dann 
kam der Mai. Re-
gen. Sturm. Tem-
peraturen wie kurz 
vor Weihnachten. 
Statt Aperol auf 
der Terrasse gab 
es wieder Wärm-
flasche und Wet-
ter-App im Minut-
entakt.
Also blieb nur 
Zweckopt imis-
mus. Oder, wie die 
Wise Guys einst 
sangen: „Sommer 
ist, was in Deinem 
Kopf passiert.“ 
Wobei man ehrlich 
sagen muss: In 
manchen Köpfen 
dürfte inzwischen 
eher November 
herrschen.
Noch unerquick-
lichler als das 
Wetter waren 
allerdings die 
Nachrichten der 
vergangenen Zeit. 
Während hier da-
rüber diskutiert 
wird, ob endlich 
angegrillt werden 
kann, eskalieren 
weltweit Konflikte. 
Die Lage im Iran 
sorgt für neue Sor-

Zwischen Wetterfrust und Weltpolitik
gen um Ölpreise, Lieferketten, 
steigende Kosten und vor 
allem um die Menschen vor 
Ort. Plötzlich reden alle wieder 
über die Straße von Hormus 

– ein Begriff, den manche bis 
vor Kurzem vermutlich noch 
für eine neue Hummus-Sorte 
gehalten haben. ...

  Fortsetzung auf Seite 2

Highlights:
- Horoskop ... S. 2
-	Sternecke ... S. 5
-	Zuhause gesucht ... S. 7

- 	Gewinnspiele Mario Basler 
	 und Anastacia ... S. 8
-	Blaulichtecke ... S. 9
-	Veranstaltungskalender ... S. 11
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Golf 
ausprobieren 

und Spaß haben.
Einfach online buchen 

oder als Gutschein 
zum Verschenken.

Schnupper-Kurs
25,- Euro!

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golf in
Altenstadt

Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Wer sagt, dass Sie 

keine Erfahrung für die Lö-
sung eines Problems haben, 
hat nur Angst, dass Sie mit 
Ihren Methoden erfolgreich 
sein werden.

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Wieder kommt ner-

vöse Hektik in Ihrem Umfeld 
auf. Lassen Sie sich mög-
lichst nicht davon anstecken, 
auch wenn das mit viel Auf-
wand verbunden ist.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Eine im Ganzen ge-

sehen unruhige Woche steht 
Ihnen bevor, in der Sie mal 
wieder Ihr ganzes Improvi-
sationstalent unter Beweis 
stellen können.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Sie haben schon 

viel zu viel auf die lange Bank 
geschoben. Jetzt sollten Sie 
endlich damit anfangen, die 
Rückstände aufzuarbeiten!

Stier 
(21.04.-20.05.)
Ihr Einfühlungsver-

mögen vermittelt Ihnen ein 
Gespür für alle Fragen, die 
eine schnelle Antwort erfor-
dern. Das fördert Ihre beruf-
lichen Erfolge.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
In der Partnerbezie-

hung sprühen die Funken. 
Sie werden dabei erkennen, 
dass es nicht immer das 
Beste ist, einfach den Rück-
zug anzutreten.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Wo es sich um Neu-

land dreht, ist Skepsis ange-
sagt! Sie laufen Gefahr, sich 
zurzeit zu schnell für extra-
vagante Pläne zu begeistern.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Trotz gut gemeinter 

Ratschläge müssen Sie Ihren 
eigenen Weg gehen. In die-
ser Zeit zeigt sich, auf wen 
Sie sich verlassen können 
und auf wen nicht.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Sie dürfen Ihren 

sachlichen Blick für die Re-
alitäten nicht verlieren und 
müssen mehr auf die Vor-
stellungen anderer eingehen, 
um erfolgreich zu sein.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Trauen Sie sich, die 

eigenen Ideen umzusetzen. 
Mit Ihren Fähigkeiten werden 
Sie schnell zum Erfolg kom-
men. Lassen Sie sich nichts 
anderes einreden!

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Wenn Sie in einer 

Angelegenheit erneut über-
eilt handeln, bringen Sie sich 
um den Erfolg. Wundern Sie 
sich nicht, wenn man Sie da-
für kritisiert.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Jemand möchte 

und kann Sie unterstützen 
– wenn Sie es nur zulassen. 
Es wird sich nicht nur in fi-
nanzieller Hinsicht für Sie 
auszahlen.

Die Horoskop-Ecke

tatsächlich zeigt sich der 
Sommer inzwischen doch 
noch von seiner freundliche-
ren Seite. Wahrscheinlich 
brauchte er einfach etwas 
Anlauf.
Dass wir dabei optimistisch 
bleiben, liegt vor allem an 
Ihnen. Seit inzwischen 40 
Jahren halten Sie dem Mo-
natsjournal die Treue, lesen, 
kommentieren, kritisieren und 
unterstützen uns. Dafür sagen 
wir ganz ausdrücklich: Danke.
Und genau deshalb macht 
uns jede Ausgabe immer noch 
Spaß – selbst bei Regen, po-
litischen Dauerdebatten und 
Heizungsstufe drei im Mai.
In diesem Sinne: Viel Freude 
bei der Lektüre.
Ihr Monatsjournal 

jeder weiß alles besser und 
irgendwo findet sich garan-
tiert jemand, der fordert, dass 
„Deutschland jetzt endlich 
handeln muss“. Was genau 
passieren soll, bleibt dabei 
manchmal ungefähr so klar 
wie die Wettervorhersage für 
das kommende Wochenende. 
Und passieren? Gefühlt seit 
Jahren zu wenig. Zwar wird an 
allen möglichen Stellschrau-
ben gedreht, doch nicht selten 
bricht dabei eine ab – entwe-
der weil sie längst verrostet 
ist oder weil der passende 
Schraubenzieher fehlt.
Trotzdem: Dauerjammern 
macht auch keinen Sommer. 
Deshalb halten wir es lieber 
mit einer alten Redaktionstu-
gend – weitermachen. Und 

Zwischen Wetterfrust und Weltpolitik
Fortsetzung von Seite 1
... Kaum wird dort gezündelt, 
wird hier nicht nur das Tanken 
teurer. Verrückte Welt.
Auch bei uns bleibt die poli-
tische Großwetterlage wech-
selhaft. Alle reden gleichzeitig, 

NEU*NEU*NEU
Wertermittlung/Gutachen 

für Ihre Immobilie
geprüft, schnell, günstig, auch bei 

Gericht verwertbar (Erbe)
ovo-immobilien@t-online.de 

Mobil 0170 27 26 875

Lederwerkstatt
Ilbenstadt

Friedberger Str. 24
Schuh- und 

Lederwarenreparaturen

Di. - Fr. 17:00 - 19:00 Uhr
Sa. 11:00 - 13:00 Uhr

Lederwarenreparaturen

Pssssssssssssssssssssssst!
Geheimtipp in Niddatal:

Reißverschluss
Reitstiefel  30,- €
Lederjacke  40,- €
Handtasche  28,- €

AKG Verein Humor 1914 e.V.
AKG prägt das Vereinsleben weit über die 

Fastnacht hinaus
Assenheimer Karnevalsgesellschaft blickt auf ihre Entwicklung vom Saisonverein zum 
ganzjährig aktiven Kultur- und Traditionsverein zurück

Die AKG Verein Humor 1914 
e.V. hat sich in den vergange-

nen Jahrzehnten von einem 
klassischen Karnevalsverein 
zu einem ganzjährig aktiven 
Bestandteil des gesellschaft-
lichen Lebens in Assenheim 
entwickelt.
Wie der zweite Vorsitzende 
Gunther Kraft berichtet, war 
die Assenheimer Karnevals-
gesellschaft früher ein reiner 
Saisonverein. Die Kampa-
gne begann traditionell am 
11. November und endete 
am Aschermittwoch. In Er-
innerung geblieben sei vie-
len Vereinsmitgliedern unter 
anderem das Grillfest in den 
1980er Jahren auf der Wiese 
von Karl Bähr in den Win-
gerten. Ergänzt wurde das 
Vereinsleben damals durch 

zahlreiche private Unterneh-
mungen innerhalb der Ge-
meinschaft.
Gunther Kraft, seit 47 Jahren 
aktiv im Verein, erinnert sich 
besonders an Persönlichkei-
ten wie Heinz Kimmel, Paul 
Kühl, Horst Meisinger, Karl 
Bohn, Günter Schmidt und 
Mathilde Rahn. Sie seien für 
die jüngeren Mitglieder wich-
tige Vorbilder gewesen. Auch 
die Atmosphäre bei den da-
maligen Fremdensitzungen 
habe sich von heute unter-
schieden. Während früher 
Anzüge und Abendkleider 
das Bild prägten, dominieren 
heute bunte Kostüme und le-
gere Kleidung.
Unvergessen geblieben ist für 
Kraft auch die Zeit in der Ke-
gelbahn, die während der Sit-
zungen als Umkleide genutzt 
wurde. Dort bereitete sich 
unter anderem der heutige 
Ehrenpräsident Heinz Kimmel 
auf seine Büttenreden vor, un-
terstützt von seiner Frau Rita 
Kimmel.
Heute präsentiert sich die 
AKG mit zahlreichen Ver-
anstaltungen über die Fast-
nachtskampagne hinaus. 
Dazu zählen die Vatertags-
party des Männerballetts As-
senheim im Mai, das Wein-
fest Ende August sowie das 
Schlachtessen des Elferrates 
im November im Bürgerhaus 
Assenheim. Veranstaltungsort 
der Vatertagsparty und des 
Weinfestes ist der ehemalige 
Inlinehockeyplatz an der Wet-
termündung.
Besonders stolz zeigt sich 
Gunther Kraft auf die ak-
tive Vereinsgemeinschaft, 
die Jugendarbeit sowie die 
Tanzgruppen und Vortragen-
den. Ziel aller Mitwirkenden 
sei es, den Gästen während 
der Kampagne und darüber 
hinaus Unterhaltung und ge-
meinschaftliche Erlebnisse zu 
bieten.

Finde uns, folge uns

und sei Teil unserer Story!

http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
mailto:ovo-immobilien@t-online.de


3 Flachdach undicht
oder Terrasse beschädigt? 

Kostenlose Vor-Ort-Beratung.

 Flachdach-
Sanierung 

 Balkon- & 
Terrassenabdichtung

 Kellerabdichtung 
bei Feuchtigkeit

Fachbetrieb aus der Region

 0176 830 99 400
 info@emdienstleistungen.com

EM Dienstleistungen
Abdichtungstechnik & Sanierung

Anzeige aufgeben – Informationen unter: 
Telefon 06187 9946-199 · WhatsApp 0170 4011871 

redaktion@monatsjournal.de

Reisekalender 2024
Entdecken Sie neue Horizonte 

Ihr Wegweiser zu unvergesslichen Abenteuern im Jahr 2024!

Tagesfahrten

4. Juli 2026 
Shoppingtour ins 
Wertheim Village 
Genießen Sie einen 

entspannten Einkaufstag 
mit attraktiven Outlet-Preisen

Fahrpreis 28 €

8. Oktober 2026 
Cochem und die 

romantische Mosel 
Genießen Sie herrliche Land-
schaften, historische Burgen-

romantik im Goldenen Oktober. 
Fahrpreis 28 €

1. August 2026 
Shoppingtour nach 

Düsseldorf 
Genießen Sie einen tollen 

Einkaufstag auf der Königsallee 
mit Zeit zur freien Verfügung 

Fahrpreis 33 €

29.12.2026 - 02.01.2027 
Landshut an der Isar 

Erleben Sie 
bayerische 

Gastfreund-
schaft und 

stimmungsvolle 
Wintertage. Festliche Silvester-
gala mit Live-Musik, Tanz und 
kulinarischen Höhepunkten.

Fahrpreis p.P. im DZ 675 €

30.12.2026 - 02.01.2027 
Silvester in Dresden 

Erleben Sie 
barocke Ele-

ganz und win-
terliches Flair 
an der Elbe. 

Festliche Silvesterschifffahrt mit 
4-Gänge-Menü, Live-Musik und 
beeindruckendem Feuerwerk.
Fahrpreis p.P. im DZ 895 €

Mehrtagesfahrten

Schlosser Reisen GmbH · Robert-Bosch-Str. 1 · 61191 Rosbach v.d.H. · Telefon: 06003 935880
Telefax: 06003 935881 · www.schlosser-busreisen.de · info@schlosser-busreisen.de

Weitere Reisen und detaillierte Informationen erhalten Sie 
in unserem Büro. Gerne senden wir Ihnen unseren Katalog 
unverbindlich zu – oder scannen Sie einfach den QR-Code.

Musikzug Niddatal/Kaichen 1976 e.V.
50-jähriges Bestehen mit  

Jubiläumsabend
Festveranstaltung mit musikalischer Zeitreise, Ehrungen und Gastauftritten am 13. Juni 
2026 im Bürgerhaus Kaichen

Kaichen ein. Beginn ist um 
19:30 Uhr.
Unter dem Motto „50 Jahre 
voller Musik“ erwartet die 
Besucherinnen und Be-
sucher eine musikalische 
Zeitreise durch fünf Jahr-
zehnte Vereinsgeschichte. 

Der Musikzug Niddatal/
Kaichen 1976 e.V. feiert im 
Jahr 2026 sein 50-jähri-
ges Bestehen. Aus diesem 
Anlass lädt der Verein am 
Samstag, 13. Juni 2026, 
zu einer Jubiläumsveran-
staltung in das Bürgerhaus 

Freiwillige Feuerwehr Ilbenstadt
Feuerwehr lädt zum Tag der  

offenen Tür ein
Veranstaltung mit Gauditurnier, Fahrzeugvorstellung und Gaudiparty am 4. Juli 2026 am 
Gerätehaus Ilbenstadt

Parallel dazu findet das tradi-
tionelle Gauditurnier statt. Im 
Mittelpunkt stehen Teamgeist, 
Geschicklichkeit und gemein-
same Aktivitäten. Teilnehmen 
können Teams mit jeweils 
sechs Personen. Eine Voran-
meldung ist über die Internet-
seite der Feuerwehr möglich, 
kurzfristige Anmeldungen 
werden auch am Veranstal-
tungstag angenommen.
Ab 18:30 Uhr beginnt die 
Gaudiparty mit Cocktailbar 
und Musik am Löschteich. Die 
Freiwillige Feuerwehr Ilben-

Die Freiwillige Feuerwehr Il-
benstadt lädt am Samstag, 4. 
Juli 2026, zum Tag der offenen 
Tür am Gerätehaus in Ilben-
stadt ein.
Ab 14:00 Uhr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Groß und Klein. Ne-
ben Kaffee und Kuchen sowie 
warmen Speisen und Geträn-
ken bietet die Feuerwehr Ein-
blicke in ihre Arbeit. Vorgestellt 
wird außerdem das neue Staf-
fellöschfahrzeug 20-V, das vor 
Ort besichtigt werden kann.

Geplant sind unter ande-
rem Auftritte der Chor-
gemeinschaft, Ehrungen 
sowie Grußworte. Zudem 
werden ein Sektempfang 
und eine Cocktailbar ange-
boten. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung ist frei.

stadt rechnet mit zahlreichen 
Gästen und einem geselligen 
Veranstaltungstag.

MüZe Karben/Niddatal
Kreativer Sommerstart mit  

Aquarellmalerei
Workshop „Quallen – dein Sommer Start!“ findet am 13. 
Juni 2026 mit Mathilde Berger in Karben statt

ne sowie Jugendliche ab 
12 Jahren geeignet. Die 
Kursleitung begleitet die 
Teilnehmenden Schritt für 
Schritt durch den Work-
shop.
Der Kurs findet von 14 bis 
16:45 Uhr statt. Die Teilnah-
me kostet 50 Euro bei eige-
nem Material oder 77 Euro 
inklusive Material-Ausleih-
paket. Eine Anmeldung ist 
erforderlich, die Bezahlung 
erfolgt per Lastschrift.
Der Workshop findet im 
Mehrgenerat ionenhaus 
MüZe, Berliner Straße 12 in 
Karben, statt. Weitere Infor-
mationen gibt es unter ht-
tps://www.mueze-karben.
de.

Das Mehrgenerationen-
haus MüZe – Mütter- und 
FamilienZentrum Karben 
e.V. bietet am Samstag, 13. 
Juni 2026, den Aquarell-
Workshop „Quallen – dein 
Sommer Start!“ mit Mathilde 
Berger an.
Der Kurs beginnt mit einer 
geführten Meditation und 
widmet sich anschließend 
dem Malen von Quallen-
motiven in Aquarelltechnik. 
Teilnehmende können in 
entspannter Atmosphäre 
mit Wasser und Farben ex-
perimentieren und ihre Kre-
ativität entdecken.
Das Angebot richtet sich an 
Anfänger und Fortgeschrit-
tene und ist für Erwachse-

mailto:info@emdienstleistungen.com
mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.schlosser-busreisen.de/
mailto:info@schlosser-busreisen.de
tps://www.mueze/


4

Frau König, viele Menschen 
wirken aktuell unsicher bei 
der Urlaubsplanung. Erle-
ben Sie das auch?
Ja, allerdings weniger pa-
nisch als vielmehr nachdenk-
lich. Viele überlegen derzeit, 
ob sie mit dem Auto ein gut 
erreichbares Ziel ansteuern 
oder beim Wetter lieber auf 
eine Flugreise setzen.
Zwischen diesen beiden 
Wünschen bewegen sich 
aktuell viele Familien?
Genau. Die einen buchen Fe-
rienhäuser in Dänemark oder 
Urlaub in Österreich, andere 
möchten garantiertes Bade-
wetter und entscheiden sich 
für Spanien, Griechenland 
oder Süditalien. Beides ist 
absolut verständlich.

Wie erleben Sie die Diskus-
sion um Flugausfälle und 
steigende Kerosinpreise?
Deutlich entspannter, als 
viele Schlagzeilen vermuten 
lassen. Natürlich kann es ver-
einzelt zu Änderungen kom-
men, aber gemeinsam mit 
unseren Kunden finden wir 
bisher immer gute Lösungen.
Was bedeutet das konkret?
Teilweise ändern sich Flug-
zeiten oder Flughäfen. In 
solchen Fällen prüfen wir 
Alternativen, etwa andere 
Flugtage. Einmal konnten wir 
eine Reise sogar um einen 
Tag verlängern, damit die 
gewünschte Verbindung er-
halten blieb.
Wen betrifft das beson-
ders?

Reiseservice Niddatal:
Drohen uns im Sommer Flugausfälle 
wegen Kerosinmangel?
Interview mit dem Reiseservice Niddatal über Sommerurlaub, Flugänderun-
gen und aktuelle Reisetrends

Vor allem Verbindungen 
außerhalb der Ferienzei-
ten oder Flüge mit geringer 
Auslastung. Für Reisen in 
den Sommerferien hatten 
wir bislang weder größere 
Änderungen noch spürbare 
Preissteigerungen.
Viele Menschen haben 
dennoch das Gefühl, Rei-
sen seien deutlich teurer 
geworden. Können Sie 
das bestätigen?
Nicht grundsätzlich. Bei be-
reits gebuchten Reisen gibt 
es nur selten Preisänderun-
gen. In den vergangenen 
Monaten hatten wir lediglich 
eine kleine Anpassung bei 
einer Flusskreuzfahrt – von 
etwa acht Euro pro Tag.
Wo liegt der Vorteil einer 
Buchung im Reisebüro?
Online muss man sich oft 
selbst um AGBs, Umbu-
chungen oder Rückfragen 
kümmern. Im Reisebüro 
hat man einen persönli-
chen Ansprechpartner und 
zusätzliche Sicherheit. Au-
ßerdem profitieren Kunden 
von unserer Erfahrung und 
direkten Kontakten zu Ver-
anstaltern.
Merken Sie dadurch auch 
mehr Nachfrage?
Ja, besonders von Men-
schen, die früher ausschließ-
lich online gebucht haben. 
Viele sind überrascht, dass 
wir dieselben Angebote ver-
mitteln – von Ferienhäusern 
bis hin zu individuell geplan-
ten Rundreisen.
Worauf sollte man 2026 
beim Urlaub achten?
Gerade wenn das Budget 
begrenzt ist, sollte man 
nicht vorschnell buchen. 
Gute Beratung hilft dabei, 
die passende Reise zu fin-
den und spätere Enttäu-
schungen zu vermeiden.

Anzeige

Ihr Reisebüro in Niddatal Assenheim
Nieder-Wöllstädter-Str. 3

Tel. 06034 905633
WhatsApp: 0179 4902153

kontakt@reiseservice-niddatal.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr

10:00 - 12:00 & 14:30 - 17:30
Samstag 10:00 - 12:00

Mittwoch Ruhetag
Oder jederzeit gerne nach Vereinbarung

Urlaubsfoto von Chalkidiki, K. Markefka

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

TG Friedberg Badminton
Jubiläums-Badminton-Camp  

erneut ausgebucht
TG Friedberg veranstaltete zum zehnten Mal das Harald-Niesner-Badminton-Camp in 
der Henry-Benrath-Halle

Badminton-Camp aus. Die 
Veranstaltung in der Henry-
Benrath-Halle war erneut 
vollständig ausgebucht.

Unter der Leitung von Ha-
rald Niesner trainierten die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von Freitagabend 
bis Sonntag intensiv an 
Technik, Taktik und Konditi-
on. In abwechslungsreichen 
Trainingseinheiten stand 
neben der sportlichen Wei-
terentwicklung vor allem die 
Freude am Badmintonsport 
im Mittelpunkt.
Auch das gesellige Mitein-
ander spielte während des 

Wochenendes eine wichtige 
Rolle. Der erste Camptag 
klang am Freitagabend bei 
einem gemeinsamen Grillbü-
fett aus. Zum Abschluss des 
Wochenendes gab es am 
Sonntag ein gemeinsames 
Mittagessen.
Die TG Friedberg zeigte sich 
erfreut über die große Reso-
nanz und dankte allen Helfe-
rinnen und Helfern, die zum 
Gelingen des Jubiläums-
Camps beigetragen haben.

bis 10. Mai bereits zum zehn-
ten Mal das Harald-Niesner-

Die Badminton-Abteilung der 
TG Friedberg richtete vom 8. 

MüZe Karben/Niddatal
Geburtsvorbereitung  

kompakt am Wochenende
Hebamme Sandra Mauer bietet ab 5. Juni 2026 einen pra-
xisnahen Wochenendkurs für werdende Eltern in Karben an

Im Mehrgenerationenhaus 
MüZe – Mütter- und Famili-
enZentrum Karben e.V. star-
tet am 5. Juni 2026 ein Ge-
burtsvorbereitungskurs mit 
Hebamme und Stillberaterin 
Sandra Mauer. Das kom-
pakte Wochenendangebot 
richtet sich an werdende El-
tern, die sich gezielt auf die 
Geburt und die erste Zeit 
mit ihrem Baby vorbereiten 
möchten.
Der Kurs vermittelt theore-
tisches Wissen und prak-
tische Übungen rund um 
Schwangerschaft, Geburt 
und Wochenbett. Ziel ist 
es, Vertrauen in den eige-
nen Körper zu stärken und 
Sicherheit im Umgang mit 
den körperlichen Verände-
rungen und Abläufen zu ge-
winnen.
Der erste Kurstermin findet 
ohne Partner statt und kon-
zentriert sich auf Atem- und 
Körperübungen. Beim zwei-
ten Termin werden Theo-
rie und Praxis miteinander 
verbunden. Zudem erhalten 

Begleitpersonen Hinweise 
zur Unterstützung während 
der Geburt. Der dritte Ter-
min widmet sich dem Stil-
len und der Zeit nach der 
Geburt.
Die Wochenendstruktur 
richtet sich insbesondere 
an berufstätige Paare und 
ermöglicht eine kompakte 
Vorbereitung.
Der Kurs umfasst folgende 
Termine:
Freitag, 5. Juni 2026, von 16 
bis 20 Uhr
Samstag, 6. Juni 2026, von 
10 bis 17 Uhr
Mittwoch, 10. Juni 2026, 
von 17 bis 19 Uhr
Die Kosten für gesetzlich 
versicherte Frauen werden 
direkt mit der Krankenkas-
se abgerechnet. Die Part-
nergebühr beträgt ab 2026 
insgesamt 140 Euro.
Anmeldungen sind unter 
www.sandramauer.de oder 
mauer.hebamio.de möglich. 
Fragen beantwortet Sandra 
Mauer per E-Mail an info@
sandramauer.de.

mailto:kontakt@reiseservice-niddatal.de
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
http://www.sandramauer.de/
http://mauer.hebamio.de/
http://sandramauer.de/
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Merkur ist in 
der ersten Ju-
nihälfte tief am 
nordwestlichen 

Abendhimmel zu sehen. An-
fang Juni zeigt er sich erst-
mals kurz nach Sonnenun-
tergang nahe dem Horizont. 
Besonders auffällig ist seine 
ungewöhnlich weit nördli-
che Position am Himmel. Bis 
zur Monatsmitte bleibt Mer-
kur noch relativ gut sichtbar, 
danach wird er zunehmend 
schwerer zu erkennen und 
kann nach dem 10. Juni meist 
nur noch mit einem Fernglas 
gefunden werden.

Venus leuch-
tet den ganzen 
Monat über 
sehr auffällig als 

heller „Abendstern“ am west-
lichen Himmel. Sie ist schon 
kurz nach Sonnenuntergang 
in der Dämmerung sichtbar. 
Anfang Juni zieht Venus an 
dem Stern Pollux vorbei. Mit-
te bis Ende Juni wandert sie 
durch die Sternbilder Krebs 
und später Löwe. Am 9. Juni 
zieht Venus nahe an Jupiter 
vorbei, was ein besonders 
schöner Anblick am Abend-
himmel ist. Am 17. Juni steht 
auch der Mond in ihrer Nähe.

Mars bleibt im 
Juni weiterhin 
schwer zu be-
obachten. Erst 

gegen Monatsende können 
erfahrene Beobachter den ro-
ten Planeten am frühen Mor-
genhimmel entdecken. Am 
20. Juni wechselt Mars vom 
Sternbild Widder in den Stier.

Jupiter ver-
a b s c h i e d e t 
sich im Juni 
langsam vom 

Abendhimmel. Zu Mo-
natsbeginn ist er noch am 
Abend sichtbar, doch ge-
gen Ende des Monats ver-
schwindet er zunehmend 
im Licht der Sonne. Er wan-
dert durch die Sternbilder 
Zwillinge und Krebs. Am 9. 
Juni wird Jupiter von Venus 
überholt, die dicht an ihm 
vorbeizieht.

Saturn wird im 
Juni langsam 
besser sicht-
bar. Anfang 

des Monats wechselt er 
vom Sternbild Walfisch in 
die Fische. Er geht im Lau-
fe des Monats immer früher 
nach Mitternacht auf und er-
scheint dadurch länger am 
Nachthimmel. Seine Bewe-
gung am Himmel wird dabei 
immer langsamer. Saturn 
wird außerdem leicht heller. 

Uranus bleibt 
im Juni un-
sichtbar, weil 
er sich noch zu 

nah an der Sonne befindet. 
Er steht im Sternbild Stier 
und war erst kurz zuvor in 
Konjunktion mit der Sonne. 
Deshalb kann er momentan 
nicht beobachtet werden.

Neptun be-
wegt sich im 
Juni nur sehr 
langsam durch 

das Sternbild Fische und 
scheint gegen Monatsende 
fast stillzustehen. Anfangs 
ist er schwer zu finden, 
doch erfahrene Beobachter 
können ihn Ende Juni am 
frühen Morgen mit geeigne-
ten Hilfsmitteln entdecken. 
Die besten Beobachtungs-
zeiten liegen in den Stunden 
vor der Morgendämmerung.

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Juni

Neumond 
15. Juni
14. Juni

Erstes Viertel 
21. Juni
21. Juli

Mondphasen
Vollmond 
31. Mai
30. Juni

Letztes Viertel 
8. Juni
7. Juli

Der Golfplatz Altenstadt lädt 
Kinder und Jugendliche ab 

sechs Jahren zum Sommer-
camp 2026 ein. Das Ferien-

Golfplatz Altenstadt
Sommercamp 2026 für junge Golferinnen und Golfer

Vier Tage Sport, Gemeinschaft und Freizeitspaß in der ersten Woche der hessischen Sommerferien

programm findet von Diens-
tag, 30. Juni 2026, bis Freitag, 
3. Juli 2026, statt und bietet 
täglich von 9:15 bis 13:00 Uhr 
ein abwechslungsreiches Trai-
ning in alters- und leistungs-
gerechten Gruppen. Auch 
Kinder ohne Golferfahrung 
können teilnehmen.
Neben dem Golftraining ste-
hen Gemeinschaft, Bewegung 
und gemeinsame Aktivitäten 
im Mittelpunkt des Camps. 
Für alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden täglich 
Frühstückspakete bereitge-
stellt. Im Anschluss an das 
Training findet jeweils ein ge-
meinsames Mittagessen im 
Restaurant Bella Vista statt. 
Danach besteht die Möglich-
keit, in Begleitung auf dem 
Platz zu spielen und das Ge-
lernte direkt anzuwenden.
Für zusätzliche Abwechslung 
sorgt ein besonderes Rah-
menprogramm. Geplant sind 
sportliche Aktionen gemein-
sam mit der Sportjugend Hes-
sen sowie ein gemeinsamer 
Grillabend mit Eltern, Familien 
und Freunden an der Caddie-
halle. Parallel dazu wird erneut 
ein Golf-Flohmarkt zugunsten 
der Jugendarbeit veranstaltet. 
Außerdem ist – abhängig von 
der Wetterlage – eine Zelt-
übernachtung auf dem Golf-
platz vorgesehen.
Zum Abschluss des Camps 
findet am Freitag ein gemein-
sames Abschlussturnier statt. 
Dabei können die Kinder und 
Jugendlichen ihr Können unter 
Wettkampfbedingungen zei-
gen und die Campwoche ge-
meinsam ausklingen lassen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 
180 Euro für Mitglieder und 
200 Euro für Nichtmitglieder. 
Für Geschwisterkinder wird 
eine Ermäßigung von 40 Euro 

gewährt. Anmeldungen sind 
ab sofort direkt im Büro des 
Golfplatzes Altenstadt, tele-

fonisch unter 06047-988088 
oder per E-Mail an mail@golf-
platz-altenstadt.de möglich.

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt
Tel: 06034-71 81

Fax: 06034-90 65 72
E-Mail: info@zahntw.de

www.zahnteam-wetterau.de

Ihre 
EXPERTEN für
Zahnimplantate

NABU AG Karben
Vogelwelt rund um  

Kloppenheim entdecken
NABU Karben lädt am 13. Juni 2026 zu einer vogelkundli-
chen Exkursion mit Oliver Kube ein

Foto: Oliver Kube

aus geht es entlang von Fel-
dern, Hecken und Streuobst-
wiesen durch die halboffene 
Landschaft. Dabei stehen die 
Beobachtung heimischer Vo-
gelarten sowie Informationen 
zu ihrer Lebensweise und ih-
rem Schutz im Mittelpunkt.
Zu den erwarteten Arten zäh-
len unter anderem Rotkehl-
chen, Mönchsgrasmücke, 
Singdrossel und verschiede-
ne Meisenarten. Auch Spech-
te, Kormorane sowie Greifvö-
gel wie Mäusebussard oder 
Rotmilan können beobachtet 
werden.
Die Veranstaltung beginnt 
um 8 Uhr und dauert etwa 
2,5 Stunden. Start- und End-
punkt ist der Bahnhof Karben 
auf der Kloppenheimer Seite.
Ferngläser werden empfoh-
len. Der NABU stellt bei Be-
darf auch Ferngläser für Teil-
nehmende zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, über 
Spenden freut sich der NABU 
Karben. Hunde sollten nicht 
mitgebracht werden.

Zu einer vogelkundlichen 
Exkursion rund um Kloppen-
heim lädt die NABU Arbeits-
gemeinschaft Karben am 
Samstag, 13. Juni 2026, ein. 
Die Führung steht unter dem 
Titel „Vögel bei Kloppenheim“ 
und wird von Oliver Kube, 
NABU-Naturführer, geleitet.
Die Exkursion führt über den 
Paradiesweg zum Natur-
schutzgebiet „Pfingstweide 
und Kloppenheimer Wäld-
chen“. Vom Bahnhof Karben 

http://platz-altenstadt.de/
mailto:info@zahntw.de
http://www.zahnteam-wetterau.de/
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Am Steinacker 7
61194 Niddatal - Ilbenstadt
Telefon: 06034 9383980

Mobil: 0160 1835339
info@malermeisteralbert.de
www.malermeisteralbert.de

Unsere Leistungen:
Trockenbau · Gerüstbau · Fassadenanstrich

Naturfarben und Putze · Tapezieren
Dekorative Wandgestaltung

Wärmedämmung · Bodenbeläge

etterauer arketin

•	 Social-Media
•	 WebdeSign
•	 anzeigenWerbung
•	 WerbegeSchenke

•	 Flyer,	Plakate	+		
broSchüren

•	 ViSitenkarten	+		
brieFbögen	

Mail: info@wetterauer-marketing.de · WhatsApp/Mobil: 0170 4011871

Deine Ideen. Unsere Umsetzung.

 Social Media 
Webdesign  

Werbung & Print

Kreativ. Regional. Zuverlässig.

www.wetterauer-marketing.de

Unser Projekt: Das Monatsjournal
Seit über 25 Jahren gestalten 

und veröffentlichen 
wir das Monatsjournal – 

und bringen Unternehmen aus 
der Region direkt zu ihren Kunden.

 Monatlich präsent 
Starke regionale Reichweite 

Persönlich & zuverlässig

Sichtbarkeit, die bleibt.

Orientierung bieten. Siemens 
setzt mit SIEYA[at]School auf 
praxisnahe, lehrplankonforme 
Materialien. Durch Lernspiele, 
Arbeitsblätter und eine KI-ge-
stützte Anwendung werden 
Lehrende dabei unterstützt, 
moderne Technologien er-
lebbar zu vermitteln und Ju-
gendliche auf die Arbeitswelt 
von morgen vorzubereiten. 
Alle Materialien sind kosten-
los über sieya.de/school ab-
rufbar.

MINT-Unterricht  
neu gedacht

Kooperationen bringen Praxiswissen ins Klassenzimmer

(DJD). Die Leistungen von 
Schülerinnen und Schülern in 
den MINT-Fächern sinken seit 
Jahren, obwohl Kompeten-
zen in Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und 
Technik für Digitalisierung und 
Innovation immer wichtiger 
werden. Vielen Jugendlichen 
fehlt der Alltagsbezug, nur 
rund ein Drittel fühlt sich gut 
über berufliche Möglichkeiten 
informiert. Kooperationen mit 
Unternehmen können hier 

Projektarbeit im Klassenraum: Wenn MINT-Unterricht reale An-
wendungsbezüge aufgreift, steigt das Verständnis für techni-
sche Zusammenhänge.                                 Foto: DJD/Siemens

Tennisclub Niddatal
Erfolgreicher Start in die Tennissaison

Tennisclub Niddatal eröffnet Saison mit Schnuppertraining, Schleifenturnier und gesel-
ligem Abschluss in Bönstadt

Kumchev und Maxi Maximili-
an Lucas ein Schnuppertrai-
ning für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an. Das 
Angebot wurde von vielen 
Tennisinteressierten genutzt, 
die erste Erfahrungen mit 
Schläger und Ball sammeln 
konnten.
Ab 14 Uhr wurden die Plätze 
im Rahmen des traditionel-
len Schleifenturniers offiziell 
freigegeben. Vereinsmitglie-
der und Gäste aus umliegen-
den Vereinen spielten in vier 
ausgelosten Doppelrunden 
gegeneinander. Für die er-
folgreichsten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer stellte 
der Vorstand Gutscheine von 
Tennis-Point im Gesamtwert 
von 200 Euro zur Verfügung.
Bei den Damen setzten sich 

Marion Winkler-Arndt und 
Zori Kumchev vom KSV Kar-
ben sowie Dana Böhm durch. 
In der Herren-Konkurrenz 
gingen Luca Neuhaus, Tobias 
Fuchs und Melvin Weyher als 
Sieger hervor.
Im Anschluss an die Sieger-
ehrung wurden unter allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern zusätzlich zwei Mal zwei 
Tageskarten für die Bitpanda 
Hamburg Open verlost.
Der Saisonauftakt klang tra-
ditionell bei einem gemein-
samen Grillbuffet in geselliger 

Atmosphäre aus. Dabei kam 
erstmals der neu angeschaff-
te Grill des Vereins zum Ein-
satz. Außerdem wurde die 
frühere Veranstaltung „Bingo 
mit Christian“ erneut ange-
boten.
Unterstützt wurde die Veran-
staltung von der Volksbank 
Mittelhessen im Rahmen des 
Wettbewerbs „Grund zum 
Feiern“. Das Schnuppertrai-
ning am Vormittag wurde von 
der Deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt 
(DSEE) gefördert.

Die Siegerinnen und Sieger des Schleifenturniers beim Sai-
sonauftakt des Tennisclubs Niddatal in Bönstadt: Dana Böhm, 
Luca Neuhaus, Melvin Weyher, Tobias Fuchs, Marion Winkler-
Arndt und Zori Kumchev.

sowie Gäste auf der Anlage in 
Bönstadt begrüßt.
Bereits am Vormittag boten 
die beiden Trainer Georgi 

Der Tennisclub Niddatal (TCN) 
hat am 25. April 2026 offiziell 
die neue Tennissaison eröff-
net und zahlreiche Mitglieder 

mailto:info@malermeisteralbert.de
http://www.malermeisteralbert.de/
mailto:info@wetterauer-marketing.de
http://www.wetterauer-marketing.de/
http://sieya.de/school
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Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Wingertstraße 30  I  61194 Niddatal - Assenheim
Tel. 06034 - 40 29 200  I  www.zahnarzt-lengies.de

Wir feiern unser erstes Praxisjubiläum!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

.Kinder- und Jugendzahnheilkunde .Implantologie .Kieferorthopädie 

Ihre moderne Zahnarztpraxis
für die ganze Familie.

Tel. 06034 - 40 29 200
www.zahnarzt-lengies.de

Wingertstraße 30
61194 Niddatal - Assenheim

Schöne Zähne. 
Ein Grund mehr zu lächeln! 

Assenheim
    uto     eifen-Service

Autoreifen (neu und gebraucht)
Kfz-Reparatur (alle Fabrikate)
Inspektionen • Auspuff
Stossdämpfer • Kfz-Vermittlung
TÜV + AU Fahrzeugaufbereitung
Radio- und Mobilfunkeinbau

Kfz-Meisterbetrieb

Mo - Fr  8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 14.00
Termine nach Vereinbarung
Tel. 0 60 34-93 93 63 • Fax 0 60 34 - 93 94 34

Zuseweg 4
Niddatal / Assenheim

ÇSahin ÇELIK 

Das Tierheim Elisabethenhof 
des Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. (bmt) sucht für 
mehrere Tiere ein neues Zu-
hause. Die Vermittlung erfolgt 
nach Terminabsprache wäh-
rend der angegebenen Öff-
nungszeiten.

Bandit ist ein neunjähriger 
Labrador-Rüde und gilt als 
freundlicher und aktiver Hund, 
der zugleich Ruhe und Sicher-
heit benötigt. In neuen Situa-
tionen zeigt er sich zunächst 
unsicher und braucht Zeit, 
Vertrauen aufzubauen. Hat 
er sich eingelebt, präsentiert 
er sich als angenehmer und 
alltagstauglicher Begleiter. 
Mit Menschen und anderen 
Hunden ist Bandit sozialver-
träglich. Auch ältere, vernünf-
tige Kinder kommen nach 
Einschätzung des Tierheims 
infrage. Gesundheitlich befin-
det sich der Labrador in einem 
guten Zustand, aktuell wird le-
diglich eine leichte Ohrenent-
zündung behandelt. Gesucht 
wird ein möglichst ruhiges 
Zuhause ohne viele Treppen.
Der Kater „Wasabi“ ist eher 
schüchtern und sensibel. Er 
sucht ein ruhiges Zuhause bei 
erfahrenen Katzenhaltern, die 
ihm genügend Zeit zur Einge-
wöhnung geben. Im Tierheim 
zeigt er bereits zunehmend 
Vertrauen gegenüber ver-
trauten Personen. Besonders 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht:

Tierheim Elisabethenhof stellt Hund, Katzen und Ka-
ninchen zur Vermittlung vor

gut versteht sich Wasabi mit 
anderen Katzen, weshalb im 
neuen Zuhause bereits eine 
soziale Katze oder ein sozi-
aler Kater leben sollte. Da er 
ursprünglich Freigänger war, 
wird zudem ein ruhiges Wohn-
umfeld mit späterem Freigang 
gesucht. Kinder sollten nicht 
im Haushalt leben.
Die Kaninchen Goldie, Hazel 
und Nubia hoffen gemeinsam 
auf ein neues Zuhause. Die 
beiden Weibchen und das 
kastrierte Männchen leben 
aktuell in Außenhaltung und 
gelten als neugierig sowie 
menschenbezogen. Vermittelt 
werden die drei ausschließlich 
zusammen. Gewünscht wird 
ein artgerechtes Zuhause mit 
ausreichend Platz zum Hop-
peln, Buddeln und Entdecken.

Weitere Informationen zur 
Tiervermittlung sind über das 
Tierheim Elisabethenhof in 
Reichelsheim erhältlich. Die 
Vermittlung erfolgt nach Ter-
minabsprache mittwochs und 
donnerstags von 14 bis 16 
Uhr, freitags von 15 bis 17 Uhr 
sowie samstags von 14 bis 17 
Uhr. Montags, dienstags so-
wie an Sonn- und Feiertagen 
bleibt das Tierheim geschlos-
sen.

(djd-k). 130 Jahre ist es her, 
dass Wilhelm Conrad Röntgen 
am 8. November 1895 in sei-
nem Würzburger Labor erst-
mals das bisher unbekannte 
Phänomen der „X-Strahlen“ 
entdeckte. Nur wenige Wo-

Ausflugsziel: Völklinger Hütte
Die Macht des Röntgenblicks in Kunst und Wissenschaft

Großausstellung „X-RAY“ im Welterbe der Industrialisierung

Musiker, Filmemacher und 
Karikaturisten. 
Wechselwirkungen mit 
Kunst und Kulturgeschichte
Dass diese Faszination bis 
heute ungebrochen ist, zeigt 
die Großausstellung „X-RAY. 
Die Macht des Röntgen-
blicks“ im Weltkulturerbe 
Völklinger Hütte bis zum 16. 
August, Informationen unter 
www.voelklinger-huette.org. 
Die Ausstellung widmet sich 
umfassend dem Phänomen 
der Röntgenstrahlen und den 
zahlreichen kulturellen und 
künstlerischen Aspekten des 
Röntgenblicks. Auf Basis 
des weiten Spektrums der 
Röntgentechnik vom ersten 
Röntgenbild bis hin zum aktu-
ellsten Röntgen-Satelliten der 
Weltraumforschung beleuch-
tet die Schau insbesondere 
die kreativen Wechselwirkun-
gen mit Kunst und Kultur-
geschichte, Politik, Literatur 
und Architektur, Musik, Mode 
und Kino. Die Völklinger Hütte 
bietet mit ihrer beeindrucken-
den Gebläsehalle als Maschi-
nenraum der Moderne den 
idealen Ort für den als Erleb-
nislandschaft gestalteten Aus-
stellungsparcours. 
Panorama der Moder-
ne und Gegenwart in 18 
Kapiteln
Der Parcours vereint eine 
Röntgen-Kapelle von Wim 
Delvoye ebenso wie ein trans-
parentes Backstein-Labyrinth, 
einen Catwalk der Röntgen-
Mode und ein Kino für X-
Ray-Filme. Materialforschung 
und Sichttechnik finden sich 
ebenso wie Medizin und Mo-
lekularbiologie. In 18 Kapiteln 
entfaltet sich ein regelrechtes 
Panorama der Moderne und 
Gegenwart. 
Nach der 
Begrüßung 
durch eine 
eigens für 
die Schau 
r e a l i s i e r t e 
Graphic-No-
vel-Bildfolge 
von Jens 
Harder zur 
Entdeckung 
und Frühzeit 
der Rönt-
gentechnik 
treffen die 

Besucherinnen und Besucher 
auf eine Nachempfindung von 
Röntgens Forschungslabor. 
Der große Anteil der zweima-
ligen Nobelpreisträgerin Ma-
rie Curie am mobilen Einsatz 
der Röntgentechnik im Ers-
ten Weltkrieg wird vorgestellt, 
auch Politik und Geschichte 
ist ein großes Kapitel gewid-
met.
Folgen der Industriearbeit 
für den Menschen
In seinem Werk „Odem“ the-
matisiert der Künstler Chris-
toph Brech die konkreten Fol-

gen von Industriearbeit. Das 
eigens für die Gebläsehalle 
realisierte Rundbogenfenster 
zeigt Röntgenaufnahmen von 
Lungen – von Menschen, die 
einst in und um die Völklinger 
Hütte arbeiteten. Nicht we-
nige zeigen Anzeichen einer 
Staublunge oder eines Karzi-
noms. Das Fenster erinnert so 
eindringlich und exemplarisch 
an alle Menschen, die hier un-
ter schwersten Bedingungen 
im Staub der Schornsteine 
und Sinteranlage gearbeitet 
haben.

Blick in die Ausstellung „X-RAY“. Selbst eine Röntgenaufnah-
me von Marilyn Monroe wurde nach ihrem Tod zum hoch ge-
handelten Fetischobjekt. 
Foto: djd-k/Weltkulturerbe Völklinger Hütte/Hans-Georg Merkel

chen danach verbreitete sich 
die bahnbrechende Entde-
ckung wie ein Lauffeuer um 
den Erdball und inspirierte 
nicht nur Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftler, son-
dern auch bildende Künstler, 

http://www.zahnarzt-lengies.de/
http://www.voelklinger-huette.org/
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Mario Basler steht wieder 
auf der Bühne. Der frühere 
Nationalspieler und Publi-
kumsliebling präsentiert mit 
„Best of Basler ballert“ einen 

Gewinnspiel: Mario Basler | Best of „Basler ballert“
Fußballlegende bringt Anekdoten und Klartext  

auf die Bühne
Mario Basler präsentiert am 13. März 2027 im Bürgerhaus Nieder-Florstadt ein Bühnenprogramm mit Ge-
schichten aus seiner Karriere und pointierten Einblicken in die Welt des Fußballs

Abend voller 
Fußballgeschich-
ten, humorvoller 
Selbstironie und 
persönlicher Ein-
blicke in seine 
Karriere. Beginn 
der Veranstal-
tung ist um 20 
Uhr, Einlass ab 
19.30 Uhr. Der 
Eintritt kostet 35 
Euro.
Der gebürti-
ge Neustädter 
begann seine 
P r o f i k a r r i e r e 
1987 beim 1. FC 
Kaiserslautern. 
Weitere Statio-
nen folgten unter 
anderem bei Rot-

Weiss Essen, Hertha BSC, 
Werder Bremen und dem FC 
Bayern München. Besonders 
in den 1990er-Jahren prägte 
Basler den deutschen Fuß-

ball. 1994 wurde er mit Wer-
der Bremen unter Trainer Otto 
Rehhagel Torschützenkönig 
der Bundesliga – trotz seiner 
Rolle als Mittelfeldspieler.
Zu den Höhepunkten seiner 
Laufbahn zählen mehrere 
Deutsche Meisterschaften, 
die Teilnahme am Champions-
League-Finale sowie zahlrei-
che unvergessene Spiele und 
Interviews. Bekannt wurde 
Basler nicht nur durch seine 
Eckballtore und Freistöße, 
sondern auch durch seine di-
rekte Art und seine pointierten 
Aussagen.
In seinem Bühnenprogramm 
blickt der ehemalige Fußball-
profi auf prägende Stationen 
seiner Karriere zurück. Dabei 
erzählt er von Begegnungen 
mit Trainern wie Otto Rehha-
gel und Mitspielern wie Lothar 
Matthäus ebenso wie von le-
gendären Fußballabenden in 
Barcelona. Gleichzeitig kom-

mentiert Basler mit gewohnt 
klaren Worten das heutige 
Fußballgeschehen auf und 
neben dem Platz.
Das Programm verbindet 
persönliche Erinnerungen, 
Anekdoten und humorvolle 
Beobachtungen zu einem un-
terhaltsamen Abend für Fuß-
ballfans und Freunde ehrlicher 
Unterhaltung.
Begleitend verlost das Mo-
natsjournal zwei Karten für 
„Basler ballert“. Teilnehmende 
senden das Stichwort „Basler 
ballert“ per E-Mail oder Post-
karte an die Redaktion. Ein-
sendeschluss ist der 31. Juli 
2026. Die Gewinnerinnen und 
Gewinner werden benachrich-
tigt.

Cocktailecke

Der Gimlet zählt zu den 
bekanntesten klassischen 
Cocktails der Barwelt. Der 
elegante Shortdrink besteht 
traditionell aus nur zwei 
Zutaten: Gin und Lime Juice 
Cordial. Trotz seiner einfa-
chen Rezeptur gehört der 
Gimlet bis heute zu den 
festen Größen auf vielen 
Barkarten.
Die Geschichte des Drinks 
reicht bis ins 19. Jahrhundert 
zurück. Eine der ersten be-
kannten Erwähnungen findet 
sich 1919 in Harry’s ABC of 
Mixing Cocktails von Harry 
McElhone. Dort wurde der 
Cocktail mit zwei Dritteln Gin 
und einem Drittel Lime Juice 
Cordial beschrieben.
Seinen Ursprung hat der 
Gimlet vermutlich auf briti-
schen Schiffen. Als mögli-
cher Namensgeber gilt Sir 
Thomas Desmond Gimlette, 
ein Arzt der Royal Navy. 
Seeleute sollen Limetten-
saft gegen Skorbut mit Gin 
gemischt haben, um ihn 
geschmacklich angenehmer 
zu machen.
Eine wichtige Rolle spielte 
dabei „Rose’s Lime Juice 
Cordial“, das 1867 von 
Lauchlin Rose patentiert 
wurde und sich durch seine 
lange Haltbarkeit besonders 
für Seereisen eignete.
Heute wird der Gimlet so-
wohl klassisch mit Lime 
Cordial als auch modern 
mit frischem Limettensaft 
zubereitet. Die traditionelle 
Variante überzeugt bis heute 
mit ihrer klaren, leicht süßli-
chen Zitrusnote. 
Zutaten:
4 cl Gin
2 cl Lime Juice Cordial
Eiswürfel
Glas: Vorgekühltes Martini-
glas oder Cocktailschale
Zubereitung: Gin und Lime 
Juice Cordial in ein Rührglas 
mit Eiswürfeln geben und 
gut verrühren. Anschließend 
in ein vorgekühltes Martini-
glas abseihen und servieren.

Gimlet

Aufgrund der hohen Nach-
frage nach Tickets für das 
Butzbach Schlosshof Open 
Air 2026 wurde das Sitzplatz-
angebot erweitert. Für alle 
vier Konzertabende steht ab 
sofort ein zusätzliches Kon-
tingent zur Verfügung. Der 
Veranstalter reagiert damit 
auf das anhaltend große In-
teresse.

Gewinnspiel: Butzbach Schlosshof Open Air
Den Auftakt macht Anastacia

Zusatzkontingent für Konzertreihe im Juni 2026 freigeschaltet

Die Konzertreihe 
im historischen 
Schlosshof zählt 
seit Jahren zu 
den kulturellen 
H ö h e p u n k t e n 
des Sommers in 
Butzbach. Auch 
2026 wird ein 
abwechslungsrei-
ches Programm 
mit internationa-
len und nationa-
len Künstlerinnen 
und Künstlern 
geboten.
Den Auftakt 
macht am Don-

nerstag, 25. Juni, die US-
amerikanische Sängerin 
Anastacia im Rahmen ihrer 
„#NTK26 Summer Tour“. Mit 
über 50 Millionen verkauften 
Tonträgern und zahlreichen 
internationalen Auszeichnun-
gen zählt sie zu den erfolg-
reichsten Popkünstlerinnen 
ihrer Generation. Anlass der 
Tour ist unter anderem das 

25-jährige Jubiläum ihres De-
bütalbums „Not That Kind“.
Am Freitag, 26. Juni, folgt 
Giovanni Zarrella mit sei-
ner Show „Eine italienische 
Sommernacht“. Begleitet von 
einer Live-Band verbindet 
er italienisches Lebensge-
fühl mit modernen Pop- und 
Schlagereinflüssen.
Am Samstag, 27. Juni, gas-
tiert die britische Band Jethro 
Tull im Schlosshof. Unter der 
Leitung von Ian Anderson 
präsentiert die Gruppe im 
Rahmen ihrer „The Curiosi-
ty Tour“ einen Querschnitt 
aus fast sechs Jahrzehnten 
Bandgeschichte. Mit mehr 
als 60 Millionen verkauften 
Alben zählt sie zu den prä-
genden Formationen des 
Progressive Rock.
Den Abschluss bildet am 
Sonntag, 28. Juni, ein Dop-
pelkonzert mit Gregor Meyle 
und SOPHIA. Beide Künstler 
stehen für deutschsprachi-
gen Pop mit unterschiedli-

chen stilistischen Ansätzen 
und gestalten gemeinsam ei-
nen Konzertabend zwischen 
Singer-Songwriter-Elemen-
ten und modernen Balladen.
Neben den erweiterten Sitz-
platzkapazitäten sind wei-
terhin Stehplatz-Tickets im 
Vorverkauf erhältlich. Die 
Konzerte finden im Innenhof 
des historischen Landgrafen-
schlosses statt, der sich jähr-
lich in eine Open-Air-Location 
mit mehreren tausend Besu-
cherplätzen verwandelt.
Tickets sind an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie 
online unter www.butzbach-
openair.de erhältlich.
Begleitend verlost das Mo-
natsjournal 2 Karten für 
Anastacia. Teilnehmende 
senden Stichwort „Butzbach 
Schlosshof Open Air“ per E-
Mail oder Postkarte an die 
Redaktion. Einsendeschluss 
ist der 13. Juni 2026. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner 
werden benachrichtigt.

Auftakt der Konzertreihe im Butzbacher 
Schlosshof mit Anastacia. Foto: Lisa Hetzel

http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
http://openair.de/
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Welche Anhängelast ein 
Fahrzeug ziehen darf und 
warum dies überhaupt detail-
liert geregelt ist, musste ein 
Autofahrer gestern in Gießen 
am eigenen Leib, respektive 
Auto, erfahren. Beamte des 
Regionalen Verkehrsdiens-
tes Gießen führten in der 
Lahnstraße / Ecke Frank-
furter Straße Verkehrskont-
rollen durch. Gegen 11 Uhr 
bemerkten die Einsatzkräfte 
einen Mercedes, der mit An-
hänger die Bahnunterführung 
in Richtung Kontrollstelle be-
fuhr. Direkt unterhalb der Un-
terführung löste sich vor den 
Augen der Beamten plötzlich 
der Anhänger vom Auto und 
zog nach links in Richtung 
Gegenverkehr. Der Autofah-
rer bremste sofort, was dazu 
führte, dass der Anhänger 
nicht weiterrollte. Er schlug 
aber in das Zugfahrzeug ein 

Blaulichtecke
Anhänger reißt von Pkw ab - Polizei gibt Tipps

und kam so zum Stehen. 
Verletzt wurde zum Glück 
niemand, am Mercedes ent-
stand ein Schaden am Heck.
Die Kontrollkräfte eilten zur 
Unfallstelle und unterstütz-
ten zunächst bei der Siche-
rung des Anhängers. Aus der 
Nähe konnten sie erkennen, 
dass der gesamte Kugelkopf 
aus der Aufnahme gerissen 
wurde und noch im Kupp-
lungsmaul des Anhängers 
steckte. Daher schoben die 
Beamten den Anhänger auf 
einen nahegelegenen Park-
platz. Sodann begannen die 
Verkehrsexperten zu ermit-
teln, wie es zu dem Unfall 
kommen konnte. Schnell 
bemerkten sie, dass der 
kastenförmige Getränkean-
hänger mit Kühlung etwas zu 
groß für das Zugfahrzeug er-
schien. Daraufhin nahmen die 
Kontrollierenden die Gewich-

te der Fahrzeugkombination 
genauer unter die Lupe. Die 
zulässige Anhängelast des 
PKW von 1.500 kg war über-
schritten, da der Anhänger im 
Leerzustand schon fast die-
sen Wert erreicht und zudem 
noch mit Getränken beladen 
war. Ebenfalls wurde eine viel 
zu hohe Stützlast ermittelt, 
welche die maximale Stütz-
last von 75 kg des Mercedes 
ebenfalls deutlich überschritt. 
Die Gesamtumstände führten 
zudem dazu, dass der Fahrer 
mit dem vorgelegenen Füh-
rerschein der Klasse B nicht 
über die erforderliche Fahrer-
laubnis verfügt.
Glücklicherweise ereignete 
sich der Unfall an beschrie-
bener Stelle und nicht bei 
hoher Geschwindigkeit, etwa 
auf einer Landstraße oder 
Autobahn. Neben dem Scha-
den am Fahrzeug kommt nun 

ein Strafverfahren auf den 
38-jährigen Fahrer aus Gie-
ßen zu.
Ihre Polizei möchte, dass 
Sie möglichst sicher ans Ziel 
kommen. Folgende Tipps 
helfen Ihnen, Gefahren im 
Straßenverkehr zu minimie-
ren:
Machen Sie sich generell mit 
den technischen Daten ge-
nutzter Fahrzeuge vertraut. 
Überprüfen Sie bei Anhän-
gern, was diese wiegen und 
ob Ihr Fahrzeug das jewei-
lige Gewicht ziehen darf. 
Stellen Sie auch sicher, dass 
Ihre Führerscheinklasse die 
gefahrene Kombination ab-
deckt. Es kommt hierbei 
auf verschiedene Faktoren 
an, etwa auf die zulässige 
Gesamtmasse des Zugfahr-
zeugs und des Anhängers. 
Entsprechende Daten finden 
Sie in den Fahrzeugpapieren. 

Auch kann es relevant sein, 
wann Sie Ihren Führerschein 
gemacht haben.
Das Bundesministerium für 
Verkehr bietet Ihnen eine 
Übersicht der Fahrerlaubnis-
klassen und den jeweiligen 
Details: https://www.bmv.de/
SharedDocs/DE/Artikel/StV/
Strassenverkehr/fahrerlaub-
nisklassen-uebersicht.html
Polizeipräsidium Mittelhessen 
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Abgerissener 
Kupplungskopf

Auflösung auf Seite 11

Die Polizei warnt aktuell vor 
Telefonbetrügern, die versu-
chen, ihre Opfer zur Heraus-
gabe von Geld oder Wertsa-
chen zu bewegen. Derzeit 
melden sich vermehrt Bür-
gerinnen und Bürger aus Or-
tenberg bei der Polizei und 
berichten von Betrügern, die 
sich als Polizeibeamte aus-
geben. Die Täter behaupten, 
Einbrecherbanden in der 
Nachbarschaft festgenom-
menen zu haben. Ziel ist es, 
an Wertsachen zu gelangen 
und diese „sicher zu verwah-
ren“.
Aktuell sind die Kriminellen 
im Raum Ortenberg aktiv. Er-

Achtung! Polizei warnt vor Betrügern am Telefon
fahrungsgemäß sind die An-
rufe nicht nur auf einen Ort 
oder Landkreis beschränkt.
Um es den dreisten Betrü-
gern möglichst schwer zu 
machen, bittet die Polizei um 
Mithilfe. Sprechen Sie mit äl-
teren Angehörigen über die 
Maschen der Täter. Stellen 
Sie sich als Ansprechpartner 
für ihre Angehörigen zur Ver-
fügung. Zeigen Sie die Mög-
lichkeit auf, unter der Num-
mer 110 jederzeit die Polizei 
zu Hilfe holen zu können.
Betrüger manipulieren oft-
mals geschickt. In der Re-
gel versuchen sie, ihre Op-
fer initial zu schockieren. In 

vergangenen Fällen kam es 
bereits zu zahlreichen An-
rufen und Gesprächen, die 
sich teils über einen langen 
Zeitraum, in manchen Fällen 
Stunden, erstrecken können. 
Darin üben die Kriminellen 
im Verlauf immer mehr Druck 
auf ihre Opfer aus. Die dabei 
genutzten Betrugsmaschen 
sind vielfältig.
Die Ermittler raten: Echte Po-
lizisten, Staatsanwälte oder 
Banken fragen telefonisch 
nicht nach Details, Wertge-
genständen, Geheimnum-
mern oder fordern Sie telefo-
nisch zu Überweisungen auf. 
Sollte sich ein angeblicher 
Mitarbeiter bei Ihnen mel-
den, ohne dass Sie darum 
gebeten haben: Legen Sie 
einfach den Hörer auf! Ver-
gewissern Sie sich im Zwei-
fel persönlich bei Ihrer Bank 
oder bei der echten Polizei. 
Geben Sie auf keinen Fall 
Informationen zu Ihren Wert-
gegenständen, private Daten 
wie z.B. Bankkonto- und 
Kartendaten oder andere 
Zugangsdaten zu Kunden-
konten (z.B. PayPal), heraus. 
Echte Polizeibeamte werden 
Sie zudem niemals auffor-
dern, Ihre Wertgegenstände 
herauszugeben, um diese zu 
verwahren.
Im Zweifel gilt: Gespräch so-
fort beenden und die Polizei 
informieren!

Die Polizei Hessen bietet 
umfangreiche Präventions-
angebote und gibt kostenlos 
Tipps. Kontakt zu den mit-
telhessischen Ansprechper-
sonen finden Sie auf unserer 
Internetseite: https://www.

polizei.hessen.de/service/
ansprechpersonen/kriminal-
polizeiliche-beratungsstelle-
im-polizeipraesidium-mittel-
hessen
Polizeipräsidium Mittelhessen 
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Markisen
Terrassendächer
Rollladen
Fenster
Türen
Insektenschutz
Plissee´s
Jalousien
Elektrische Antriebe
Sicherheitstechnik (Abus)

Bartsch & Hieber GbR
Friedberger Straße 80a
61130 Nidderau
Tel: 06187-922398 · Fax: -9222587
www.markisenprofi .com

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach

Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

300qm 
Ausstellung 
. Bodenbeläge
. Innentüren
. Haustüren 
. Garagentore
. uvm.

https://www.bmv.de/
http://polizei.hessen.de/service/
http://www.markisenprofi.com/
mailto:info@holzmichel-parkett.de


Als solidarischer Eckpfeiler verkauft das 
 Monatsjournal auch regionale Bücher.

    Spaß am Schmökern 

aus hiesiger Ecke

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

/shop

Bestellen Sie jetzt dieses Buch per E-Mail an redaktion@
monatsjournal.de oder per Telefon 06187 906636.

Versandkostenfrei

14,90 €

Michael Elsaß
WetterauRadtouren – Eine Kultur-

landschaft mit dem Rad entdecken  
23 Fahrradtouren durch die Wet-
terau. Als Wanderregion hat sich 

die Wetterau bereits etabliert. Als 
Radlerparadies ist sie trotz 1.000 Ki-

lometern ausgebauter Rad- und Wirt-
schaftswege noch zu wenig bekannt. 
180 S., über 100 Farbbilder, 12 x 21 cm
ISBN 978-3-947012-07-7
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Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

Polo Club Hessen
Polo-Wochenende in  

Nieder-Wöllstadt
„Polo im Park – Hessen Cup“ verbindet am 27. und 28. Juni 
klassischen Pferdesport mit moderner Roda-Polo-Action

lände des Lindenhofs in 
Nieder-Wöllstadt ein. Be-
sucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungs-
reiches Wochenende mit 
Sport, Unterhaltung und ver-
schiedenen Aktionen für die 
ganze Familie.
Die Veranstaltung verbindet 
traditionelles Pferde-Polo 

mit der modernen Roda-
Polo-Variante auf elektro-
nischen Einrädern. Gezeigt 
werden rasante Spiele und 
sportliche Wettbewerbe in 
beiden Disziplinen.
Das Veranstaltungsgelände 
öffnet an beiden Tagen je-
weils ab 12 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Für die Verpflegung 

der Gäste steht ein Food-
truck mit verschiedenen 
Speisen und Getränken be-
reit.
Der Hessen Cup richtet sich 
sowohl an Pferdesport- und 
Technikinteressierte als auch 
an Familien, die einen be-
sonderen Wochenendaus-
flug erleben möchten.

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Sauberkeit mit System!

Ob große oder kleine Hauswoche – wir sind Ihr zu-
verlässiger Partner für makellos gereinigte Treppen-
häuser und Flure. Mit Sorgfalt, Verantwortung und 
Freundlichkeit sorgen wir für strahlende Sauberkeit, 
regelmäßig und verlässlich.

Wir suchen Verstärkung
Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 

Bitte per E-Mail melden an info@putzdienst-wetterau.de. 

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

       Gründliche Reinigung 

          Individuelle Lösungen 

      Zuverlässiger Service 

MüZe Karben/Niddatal
Vortrag informiert über wirksamen  

Sonnenschutz
Apothekerin Lisa Schirmer spricht am 9. Juni 2026 im MüZe Karben über UV-Schutz, 
Hautgesundheit und verbreitete Irrtümer

Unter dem Titel „Impulsvor-
trag: Sonnenschutz – Fak-
ten statt Mythen“ lädt das 
Mütter- und FamilienZent-
rum Karben am Dienstag, 
9. Juni 2026, zu einer Infor-
mationsveranstaltung rund 

um das Thema 
Hautschutz ein.
Referentin ist 
die Apothekerin 
Lisa Schirmer, 
die in dem Vor-
trag Fachwissen 
mit alltagsnahen 
Tipps verbindet. 
T h e m a t i s i e r t 
werden unter 
anderem die 
Auswi rkungen 
von UVA- und 
UVB-Strahlung, 
das richtige 
Eincremen und 
Dosieren von 
Sonnenschutz-
mitteln sowie 
Mögl ichke i ten 
zur Minimierung 
von Langzeitrisi-
ken für die Haut.
Darüber hinaus 
informiert der 
Vortrag über ge-
eignete Schutz-
m a ß n a h m e n 
durch Kleidung 
und Sonnenbril-
len. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, 
kompaktes Wis-

sen für den Alltag zu vermit-
teln, damit Kinder und Er-
wachsene sicher durch die 
sonnigen Monate kommen.
Die Veranstaltung beginnt 
um 19:30 Uhr und dauert 
voraussichtlich bis 20:30 
Uhr. Die Teilnahme kostet 
für Nichtmitglieder 10 Euro, 
Mitglieder zahlen 7 Euro. 

Die Bezahlung erfolgt per 
Lastschrift.
Anmeldungen nimmt das 
Büro des Mütter- und Fami-
lienZentrums Karben telefo-
nisch unter (0 60 34) 50 98 
97 4, per Fax unter (0 60 34) 
50 98 97 0 oder per E-Mail 
an info@mueze-karben.de 
entgegen.

erneut zum „Polo im Park 
– Hessen Cup“ auf das Ge-

Der Polo Club Hessen lädt 
am 27. und 28. Juni 2026 

Anzeige aufgeben – Infos: Telefon 06187 9946-199
WhatsApp 0170 4011871 · redaktion@monatsjournal.de
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Niddatal

	 Jeden Mittwoch

18:00 Uhr:		 Boule-Training, Sportgelände in Bön-
stadt, KSG Bönstadt	

	 Mittwoch, 3. Juni

14:30 Uhr:		  Seniorencafé „Wasserburg“, Wasserburg 
Nieder-Rosbach, Sozialstation Niddatal, Ros-
bach und Wöllstadt

	 Montag, 8. Juni

14:30 Uhr:		  Seniorencafé „Wasserburg“, Wasserburg 
Nieder-Rosbach, Sozialstation Niddatal, Ros-
bach und Wöllstadt

	 Dienstag, 9. Juni

16:00 Uhr:		  Wildkräuterspaziergang „Wunderwelt 
Wildpflanzen“, Parkplatz Waldfriedhof Kar-
ben, NABU Arbeitsgemeinschaft Karben

	 Samstag, 13. Juni

8:00 Uhr:		  Vogelkundliche Exkursion „Vögel bei Klop-
penheim“, Bahnhof Karben, Ausgang Klop-
penheimer Seite, NABU Arbeitsgemeinschaft 
Karben

19:30 Uhr:		  50 Jahre Musikzug Niddatal/Kaichen, Bür-
gerhaus Kaichen, Musikzug Niddatal/Kaichen 
1976 e.V.

	 Dienstag, 16. Juni

			   Spielenachmittag, Vereinsheim des VfR Il-
benstadt, VdK Ilbenstadt

	 Donnerstag, 18. Juni

14:30 Uhr:		  Seniorencafé „Wasserburg“, Wasserburg 
Nieder-Rosbach, Sozialstation Niddatal, Ros-
bach und Wöllstadt

	 Montag, 22. Juni

14:30 Uhr:		  Seniorencafé „Wasserburg“, Wasserburg 
Nieder-Rosbach, Sozialstation Niddatal, Ros-
bach und Wöllstadt

	 Mittwoch, 24. Juni

			   Mitgliederversammlung, Haus St. Gottfried, 
Speisesaal Erdgeschoss, VdK Ilbenstadt

	 Samstag, 27. Juni

18:00 Uhr:		  Heimspiel gegen Crefelder SC, Rhein-Main-
Patriots-Halle Assenheim, Rhein-Main-Patri-
ots

	 Samstag, 4. Juli

14:00 Uhr:		  Tag der offenen Tür, Feuerwehrgerätehaus 
Ilbenstadt, Freiwillige Feuerwehr Ilbenstadt

37 Jahre 
Erfahrung

Pietät Rauch
Inh. Jörg Schneidt

Ihre Berater und Helfer 
in der Trauer

Am Sportfeld 1
61130 Nidderau-Windecken

06187 24554
Tag und Nacht erreichbar

bundesweit

Dem Leben einen 
würdigen Abschluss geben.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, 
der immer für uns da war, lebt nicht mehr. Was uns bleibt 

sind Liebe, Dank und Erinnerung an viele schöne Jahre.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Anna Magdalena Dübner
geb. Merz

* 12.01.1935    † 14.04.2026

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Walter Dübner und Brigitta Kempf geb. Dübner

Niddatal-Kaichen, Mai 2026

Wetterauer Radwanderfreunde Florstadt e.V.
Aktionstag an der Niddaroute lädt zum 

Zwischenstopp ein
Feiertagsaktion am 4. Juni 2026 in Nieder-Florstadt

Die Wetterauer Radwander-
freunde Florstadt e.V. veran-
stalten gemeinsam mit dem 
neugegründeten Förderver-
ein der Kita Auenland e.V. 
am Donnerstag, 4. Juni 2026 

(Fronleichnam), einen Akti-
onstag an der Niddaroute in 
Nieder-Florstadt.
Von 10 bis 17 Uhr wird der 
Festplatz an der Nidda er-
neut zur Pausenstation für 
Radfahrer, Wanderer, Fami-
lien und Ausflügler. Direkt 
an der beliebten Niddaroute 
gelegen, erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher 
ein Angebot aus regionalen 
Speisen, gekühlten Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen. 
Zusätzlich stehen Sitzmög-
lichkeiten und eine E-Bike-
Ladestation zur Verfügung.
Die Veranstaltung hat sich in 

den vergangenen Jahren als 
beliebter Treffpunkt entlang 
der Niddaroute etabliert. Zahl-
reiche Radfahrerinnen und 
Radfahrer nutzen den Akti-
onstag traditionell für einen 
Zwischenstopp während ihrer 
Tour durch die Wetterau.
Wie bereits im Vorjahr orga-
nisieren die Wetterauer Rad-
wanderfreunde Florstadt und 
ihre Partner die Veranstaltung 
vollständig in Eigenregie. Eine 
Beteiligung des Zweckver-
bandes Regionalpark Nidda-
route erfolgt in diesem Jahr 
nicht. Die beteiligten Vereine 
möchten die Veranstaltung 
dennoch fortführen und damit 
das ehrenamtliche Engage-
ment vor Ort sichtbar machen.

NABU AG Karben
Wildpflanzen im Fokus  

eines Sommerspaziergangs
NABU Karben lädt am 9. Juni zu einer naturkundlichen Ex-
kursion mit Klaus Schermelleh in den Karbener Wald ein

Die NABU Arbeitsgemein-
schaft Karben lädt am Diens-
tag, 9. Juni, zu einem Wildkräu-
terspaziergang unter dem Titel 
„Wunderwelt Wildpflanzen“ 
ein. Die Exkursion führt in den 
Karbener Wald und wird von 
Klaus Schermelleh geleitet.
Im Mittelpunkt stehen heimi-
sche Wildpflanzen und ihre 
Bedeutung für Mensch und 
Natur. Thematisiert werden 
unter anderem ihre Verwen-
dungsmöglichkeiten, ihre 
Rolle für Insekten sowie ihre 
Bedeutung in Sagen und My-
then. Auch Fragen zu Giftigkeit, 
Heilwirkung sowie Überlebens- 

und Vermehrungsstrategien 
verschiedener Pflanzenarten 
werden während der Führung 
behandelt.
Beginn der Veranstaltung ist 
um 16 Uhr. Start- und End-
punkt ist der Parkplatz am 
Waldfriedhof Karben. Die Stre-
cke umfasst etwa 3,5 Kilome-
ter, die Dauer beträgt rund zwei 
Stunden.
Da die Tour teilweise über un-
befestigte Wege führt, ist sie 
für Kinderwagen und ähnliche 
Hilfsmittel nicht geeignet.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Über Spenden freut sich der 
NABU Karben.

Auflösung von Rätsel auf S. 9

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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AKG Verein Humor 1914 e.V.
AKG bestätigt Vorstand und ehrt  

langjährige Mitglieder
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ernennung neuer Ehrenmitglieder im 
Bürgerhaus Assenheim

Der 1. Vorsitzende Bernd 
Siegmann begrüßte zahlrei-
che Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung der AKG 
Verein Humor 1914 e.V. am 
24. April 2026 im Bürgerhaus-
saal Assenheim.
In seinem Jahresbericht 
blickte er auf ein ereignisrei-
ches Vereinsjahr zurück. Die 
AKG feierte ihr 111-jähriges 
Bestehen mit einem Fest-
kommers im Frühjahr sowie 
einem dreitägigen Jubiläums-
fest im Sommer. Bernd Sieg-
mann dankte dabei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen hatten. Auch die 
vergangene Kampagne sei 
erneut erfolgreich verlaufen. 
Sämtliche Veranstaltungen 
seien ausverkauft gewesen.
Nach dem Bericht des 
Schatzmeisters Frank Mei-
singer sowie der Kassen-
prüfer wurde der Vorstand 

entlastet. Im Rahmen der 
Neuwahlen wurden große 
Teile des bisherigen Vorstan-
des bestätigt. Bernd Sieg-
mann bleibt weiterhin erster 
Vorsitzender. Zu stellvertre-
tenden Vorsitzenden wurden 
Gunther Kraft und Florian 
Künze gewählt. Florian Gruth 
übernimmt künftig das Amt 
des Schatzmeisters, Ira Huhn 
bleibt Schriftführerin und Ma-
rio Semmel wurde als Präsi-
dent des Elferrates bestätigt.
Als Beisitzer wurde Dominik 
Börner bestätigt. Neu in den 
Vorstand gewählt wurden 
Leonie Heuser, Krystina Wag-
ner, Peter Runge und Jens 
Drehmann. Zu Kassenprüfe-
rinnen wurden Pia Mayer und 
Etta Wehrße gewählt.
Im Rahmen der Versamm-
lung verabschiedete die 
AKG mehrere langjährige 
Vorstandsmitglieder. Achim 
Bohn beendet seine Tätig-

keit als Sitzungspräsident, 
Frank Meisinger scheidet als 
Schatzmeister aus. Ebenfalls 
verabschiedet wurden die 
bisherigen Beisitzer Dieter 
Dallwitz, Mike Pietzonka und 
Bernd Interthal.
Für langjährige Mitglied-
schaft ehrte der Verein Tors-
ten Hochstein, Tim Kraft, 
Jonas Meisinger, Mara Mei-
singer, Renate Minnich, Ste-
fanie Reiter-Mantel und Lisa 
Schisanowski für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit. Karin 
Jürgs und Marie-Luise Müller 
wurden für 50 Jahre Mitglied-
schaft ausgezeichnet.
Eine besondere Ehrung er-
hielten mehrere 
ehemalige Vor-
standsmitglie-
der zum Ab-
schluss der 
Versammlung. 
Achim Bohn 
wurde zum Eh-
renpräsidenten 
ernannt, Frank 
Meisinger zum 
Ehrenschatz-
meister. Dieter 
Dallwitz, Mike 
P i e t z o n k a 
und Bernd 
I n t e r t h a l 
wurden zu 
Ehrenmit-
gliedern der 
AKG Ver-
ein Humor 
1914 e.V. 
ernannt.
Zum Ab-
s c h l u s s 
der Ver-
sammlung 
bedankte 
sich Bernd 
Siegmann 
bei dem 
gesamten 
Vorstand-
steam.

Die neu ernannten Ehrenmitglieder bei der Jahreshauptver-
sammlung in Assenheim.

Der neu gewählte Vorstand der AKG Verein Humor 1914 e.V.

Finde uns, folge uns

und sei Teil unserer Story!

UNSER ANGEBOT
IM JUNI:

EINGELEGTE 
SCHWEINESTEAKS
FÜR 14,99 €/KG

Regional erzeugtes 
Qualitätsfl eisch aus 
eigener Schlachtung.
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